
Hecken  -  

3% w eniger oder mehir?

W o immer Grundstückseigner den W ert ihrer Hecken erkannt 
haben, respektieren sie deren Erhaltung: an steilen Alpenhängen  
hat sich der Bestand an hangstützenden Hecken seit 100  Jahren 
lediglich um 3% verringert. In extrem windreichem Flachland  
wurde ihre Zahl durch neu geschaffene Windschutzsysteme so
gar deutlich erhöht.

G anz anders ze ig t sich die Heckenbilanz in den landw irt
schaftlichen Gunstlagen: Vielerorts ist weniger als ein Flächen
rest von 1 % den multifunktionellen Hecken- und Flurgehölzen Vor
behalten  -  zu wenig für Nützlinge, W ild  und Okofunktionen!

Die heutige Kulturlandschaft verödet in industrieller M onoto
nie, sie w ird  zur umweltbelastenden Produktionslandschaft -  
Hecken können be i m in im alstem  F lächenbeda rf g rüne  
Lebensadern sein.

In der intensiv genutzten Kulturlandschaft genügen 3% Hecken
streifen, um Monokulturen zu strukturieren, zu vernetzen und 
mikroklimatische Unterschiede zu schaffen.

Der Auftrag des Europäischen Naturschutzjahres lautet: 
„Naturschutz übera ll!" Naturschützer, Bauern, Jäger, w ir alle  
sind aufgerufen, den M indestanteil von 3% Hecken in der 
Agrikulturlandschaft zu verwirklichen! Durch Pflanzaktionen, 
Förderungsprämien und vor allem Überzeugung -  3 % Hecken 
überall!

Univ. Doz. Dr. Johannes Gepp 
Naturschutzbund-Vizepräsident 

Institut für Naturschutz Graz

Die Hecke - die 
kleine Schwester 
des Waldes

Wissenschaftlich ge
sehen sind Hecken Öko- 
tone -  also Grenzberei
che zwischen strukturell 
un te rsch ied lichen Le
bensräumen. Einfach er
klärt ähneln Hecken am 
ehesten zw e i spiegel
bildlich aneinanderge
legten W a ld rands tre i
fen. Hecken sind W ald 
rände r ohne W a ld , 
schmale Bänder m it 
Strauch- und Baumrei
hen.
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